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Umsetzung Klimaschutzteilkonzepte - Solarenergienutzung auf Dächern öffentlicher 

Gebäude 

Die Erstellung der „Klimaschutzteilkonzepte SVIT*) Gebäude (KTK) 2018“ wird ausdrücklich 

begrüßt. Die Konzepte sind eine gute Grundlage für die notwendige energetische Sanierung 

öffentlicher Gebäude in Bremen. Sa zeigen die KTK Findorff/ Walle u.a. auf, dass bei einem 

Drittel der Gebäude ein Verbrauchseinsparpotential von mindestens 50% besteht. Würden alle 

möglichen Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Dächern in Walle, Findorff und Gröpelingen 

errichtet, könnten diese über 100% des Strombedarfs decken. Um die Klimaschutzziele in 

Bremen zu erreichen, müssen insbesondere auch die großen CO2-Einsparpotentiale im 

Gebäudebereich genutzt werden. Der Beirat hält daher eine zügige Umsetzung der im 

Klimaschutzteilkonzept Findorff/ Walle genannten Sanierungsmaßnahmen für dringend 

geboten. 

 

Der Beirat Findorff fordert Immobilien Bremen und den Senator für Finanzen auf,  

- mit der Umsetzung der im Klimaschutzteilkonzept Gebäude Findorff/ Walle genannten 

Sanierungsmaßnahmen umgehend zu beginnen, 

- dem Beirat im ersten Schritt fünf konkrete Umsetzungsprojekte in Findorff bis zum Juni 2020 

zu benennen, 

- sicherzustellen, dass bei Neubauvorhaben die Nutzung von Photovoltaik (PV) immer geprüft 

und wo möglich realisiert wird. 

 

 

Der Beirat Findorff bittet zudem um die Beantwortung folgender Fragen: 

1. Ist es künftig sichergestellt, dass bei Neubauvorhaben die Nutzung von PV immer 

geprüft und dort, wo das möglich ist, auch realisiert wird? Wenn nein warum nicht? 

2. Wird die Nutzung von PV beim Neubau der Oberschule Nürnberger Straße 

berücksichtigt?  

3. Bei der Sanierung die Sporthalle Grundschule Augsburger ist die vorhandene PV-Anlage 

abgebaut worden. Wird diese durch eine neue PV-Anlage ersetzt? Wann wird dieses 

geschehen? 

4. Beabsichtigt IB selber PV Anlagen zu betreiben, oder werden die Dächer ggf. Dritten für 

den Betrieb zur Verfügung gestellt? 

5. Ist es möglich, die Langfassung der Klimaschutzteilkonzepts Walle-/Findorff und auch 

Gröpelingen einzusehen, um die geeigneten Gebäude mit ihren konkreten Potentialen 

eindeutig identifizieren zu können? 

6. Wird der Einsatz von Klimaschutzmanagern für den Bremen Westen beabsichtigt? Ggfs. 

wird um die Überprüfung des möglichen Einsatzes eines Klimaschutzmanagers gebeten.  

 

Der Fachausschuss Bau, Umwelt, Klima und Verkehr des Stadtteilbeirates Findorff am 

18.02.2020 

 
*) SVIT: Sondervermögen Immobilien Technik 

 


